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Wettbewerb zur Förderung der alter(n)sgerechten
Quartiersentwicklung 

Bewerbungsfrist endet am 30. November

Die Bewerbungsfrist für den ersten Wettbewerb zur Förderung
der alter(n)sgerechten Quartiersentwicklung läuft am 30.
November aus. Daran erinnert die Stadt Hannover, die
insgesamt 100.000 Euro zur Verfügung stellt. Zur Teilnahme
eingeladen sind alle Träger, Organisationen, Vereine,
Initiativen und Einzelpersonen, die sich in der
alter(n)sgerechten Quartiersentwicklung engagieren möchten
oder dies bereits tun.

Gesucht werden Ideen und praktische Ansätze, die den Auf-
und Ausbau sozialer Infrastrukturen, die Teilhabe und den
Generationendialog im direkten Lebensumfeld der Menschen
– im Quartier - fördern. Es kann um Nahversorgung,
gemeinschaftliche Treffpunkte oder Barrierefreiheit gehen
– um alles, was gerade Älteren den möglichst
langanhaltenden Verbleib in der gewohnten Umgebung
erleichtert.

Maximal 25.000 Euro werden pro Projekt bereitgestellt,
die bei investiven Maßnahmen nicht mehr als 35 Prozent
der Gesamtkosten ausmachen dürfen.

Details sind in der Ratsdrucksache 1926/2016
„Ausschreibung eines Förderwettbewerbs für Projekte zur
Unterstützung alter(n)sgerechter Quartiersentwicklung“ im
Internet unter www.ratsinfo-hannover.de zu finden.

Die Bewerbungen sind schriftlich bis zum 30. November mit
der Kennung „Wettbewerb alter(n)sgerechte
Quartiersentwicklung“ einzureichen bei:
Landeshauptstadt Hannover, Fachbereich Senioren,
Ihmepassage 5, 30449 Hannover

oder per Email mit dem Betreff „Wettbewerb
alter(n)sgerechte Quartiersentwicklung“ zu richten an:
57@Hannover-Stadt.de.
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